
Ein Flughafen ist ein Ort, an dem  starten und landen. Am Flughafen

können Menschen in Flugzeuge einsteigen und daraus aussteigen. Außerdem werden

 in Flugzeuge verladen und daraus entladen. Flughäfen brauchen sehr

viel mehr  als Bahnhöfe. Das liegt daran, dass Flugzeuge lange rollen

müssen, bis sie abheben und beim  lange rollen müssen, um zum

Stehen zu kommen. Dafür gibt es Start- und .

Flughäfen gibt es seit dem frühen 20. Jahrhundert. Der erste internationale

 entstand 1920 in London. Heute gibt es in Deutschland 40

. Die größten sind in Frankfurt am Main, München, Düsseldorf, Berlin

und . In der Schweiz gibt es neun, in 

sechs Verkehrsflughäfen. Der größte Flughafen der Welt liegt in  in den

USA. Hier reisen jedes Jahr über 95 Millionen  ab oder sie kommen an.

Wer ins Flugzeug will, oder gerade aus einem herauskommt, hält sich in den

 auf. Das sind große Hallen, in denen es

 und Restaurants gibt. Dort müssen sie zuerst durch eine

. Es wird geprüft, wer sie sind und ob sie etwas

 dabei haben.

Das Gepäck geben sie auch hier ab. Es wird dann gesammelt in das Flugzeug verladen. Ankommende

Fluggäste bekommen ihr  wieder und auch ihre Reisepässe werden

noch einmal kontrolliert.

In den Terminals gibt es große , auf denen steht, welches Flugzeug wo

und wann abfliegt. Wenn das Flugzeug fertig gereinigt und mit allem 

und aller anderen Fracht beladen ist, beginnt das „an Bord gehen“, das „Boarding“. Die

 können dann in ihre Flugzeuge.

Die Terminals sind häufig an das  der Stadt angeschlossen: Es gibt

also einen Bahnhof in der Nähe, oder man kann sie mit der  erreichen.

Beispielsweise hat der größte Flughafen , der Londoner Flughafen

Heathrow, für seine fünf Terminals drei U-Bahnhöfe.
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